
Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exkl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J B Dr A Borſt in Halle

Sagle Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

g

Halle a d Saole Dienstag den 28 November

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 87 Pf angenommen

Die Expedition

Die Jahresberichte der Fabrikinſpektoren
für 1881

II

Faſt alle Fabrikinſpektoren ſind darüber einig de ſich die
gewerblichen Verhältniſſe im Prßen und e gehoben habenund noch heben leider wird die erfreuliche inde nicht uner

r dadurch getrübt daß nicht in gleichem Maße die k
der Arbeiter ſteigen Wir wollen hier nicht in den ziemlich
unfruchtbaren Streit eintreten ob die Beſſerung der wirth
ſchaftlichen Lage trotz oder wegen des Zolltarifs eingetreten iſt
diejenigen aber welche das letztere behaupten alſo die Schutz
zöllner ſelbſt möchten wir darin erinnern daß ſie die Reform
des Tarifs namentlich auch deshalb verlangt haben und daß
ihre Forderung namentlich auch deshalb bewil t worden iſt
weil die durch die Zölle erhöhten Einnahmen der
Unternehmer in entſprechendem Maße auch den Arbeitern zu
gute kommen ſollten n Vorgänge im vergangenenSommer deuten zwar darauf hin daß manche ſchutzzöllne

riſchen Fabrikanten nicht abgeneigt wären das gegebene mo
raliſche Verſprechen zu ver eſſen per erwägen ſie aberDu beizeiten welchen geſährüichen eg ſie damit beſchreiten

würden
Jm allgemeinen e die Fabrikinſpektoren das i en

kommen der Arbeitgeber einzelne Fälle arger Widerſetzlichkeit
laufen freilich immer noch mit unter Auch ob jenes Ent
gegenkommen immer ganz ernſt iſt läßt ſich nicht apodiktiſch
entſcheiden ein nicht r e e Theil der Unternehmer
macht anſcheinend nur mehr gute Miene zum böſen Spiel als
daß er wirklich auf ein ehrliches und fruchtbares Handinhand

gehen mit den re bedacht iſt Als ein leidi
Uebelſtand erweiſt ſich dabei die viel zu weit bemeſſene Größe
der Aufſichtsbezirke Die meiſten Fabrikinſpektoren können
nicht einmal alle ihnen unterſtellten Betriebe einmal im Jahre
beſuchen rechnet man aber auch im Durchſchnitt daß jede
deutſche Fabrik je einmal im Jahre unterſucht wird ſo iſt das
piel zu wenig Bei wohlgeſinnten Fabrikanten kommt es dabei
zu keinem recht ergiebigen Verkehr mit den Auffichtsbeamtenei übelgeſinnten ſt unter ſolchen Verhältniſſen die Kontrolle

viel zu gering Jn jedem Falle muß dringend gewünſcht
werden daß die lokalen Polizeibehörden die Fabrikinſpektoren
nachdrücklicher unterſtützen als bisher der Fall geweſen iſt

ie Arbeiterverhältniſſe bieten u ein trübes Bild
Nahrungs und Wohnungsverhältniſſe laſſen in manchen
Gegenden nahezu alles zu wünſchen übrig auch die Beſchäf
tigung von jugendlichen Arbeitern und namentlich von Kindernel t in einem größeren Zahlenverhältniſſe als wünſchens

werth iſt Perſonen im Alter von 14 bis 16 Jahren wurden
1881 91,737 Kinder von 12 bis 14 Jahren noch immer 9347
in deutſchen Fabriken beſchäftigt
einmal erſchöpfend ſind Wir wünſchen daß kein menſchliches
Weſen unter 14 Jahren in das aufreibende Räderwerk einer
Fabrik geſteckt werde und wir glauben auch daß unſere Ge
werbegeſetzgebung ohne die Konkurrenzfähigkeit der deutſchen
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Fortſetzung

Claire muß ſich an einen der Bäume welche hier und da
am Saum des Weges ſtehen lehnen um der Bewegung die
ſie erfaßt der ſie zu erliegen droht zu widerſtehen Jhr
keuchender Athem iſt deutlich hörbar und erſchreckt ſie denn
ringsum herrſcht eine u aſt unheimliche Stille und ſie
dünkt ſich das einzige lebende Weſen inmitten der weiten nächt
lichen Landſchaft Da glaubt ſie plötzlich in der Ferne Geräuſch

u hören es iſt als ob Leute dort vor ihr mit einer
rbeit beſchäftigt ſeien trotz der ſpäten Stunde Mit allem

Aufgebot ihrer Seelenkräfte horcht ſie in die Ferne hinaus
Sie hat ſ nicht getäuſcht es klingt als ob Steine von einem
Wagen abgeladen werden nun glaubt ſie auch die Stimme
der Arbeitenden zu vernebmen Endlich trifft ſie Jemanden
auf der ſtillen Straße der ihr Auskunft geben kann und ſie
ſchreitet weiter

Etwa hundert Schritte hat Claire gemacht da hält ſie plötz
n ſern inne das Arbeiten hat aufgehört dochdafür ſind die Stimmen vernehmbar geworden es ſind zwei

Männer die nicht allzufern von ihr dort bei der Senkung der
Straße weilen müſſen ſie ſprechen leiſe zuſammen und doch
kann Claire ſie hören

der Du mein Gott will es aus ihr aufſchreien doch die
Hände krallen ſich in ihr Bruſttuch die Lippen preſſen ſich feſt
auf einander um die jähe Bewegung welche ihr die Beſinnung
zu rauben droht um jeden Laut zu unterdrücken
enn die Stimme des Einen erkennt ſie ſogleich es iſt die

Ferry s und die andere zehn Jahre lang hat ſie ſie nichtvernommen ſie zu hören e unendlich geſehnt und jetzt

jetzt jetzt erfüllt der Klang ſie mit Entſetzen
Beltram endlich keücht es aus ihr hervor doch nur

wie ein Hin der kaum ihr eigenes Ohr trifft und ſchon iſt v
eguf dem Wege nach der Stelle wo ſie ihren Gatten weiß

Doch nicht haſtig geräuſchvoll nähert ſie ſich ihm ſondern leiſe
im Dunkel der Straße dahinſchreitend Sie hat nicht allein

ahlen welche ſogar nicht

Jnduſtrie mit dem Auslande zu W n dieſen Fortſchritt
machen könnte Die Lebenden haben kein Recht Anleihen in
Fleiſch und Blut aufzunehmen für welche die kommenden Geſchlechter mit Wucherzinſen aufkommen müſſen Uebrigens

wollen wir nicht verhehlen daß die Fabrikinſpektoren die allgemeine ſoziale Lage des Arbeiterſtandes gar zu iatoriſch

ſchildern wobei es freilich dahingeſtellt bleiben muß ob die
betreffenden Abſchnitte ihrer Jahresberichte nicht erſt im
Reichsamt des Jnnern mehr als billig gekürzt worden ſind

Der Schwerpunkt ihrer Darſtellungen liegt diesmal im Un
fallweſen Wie wir neulich ſchon hervorhoben ſind ſie gerade
auf dieſem Gebiete in einer erſprießlichen Thätigkeit noch garſehr behindert umſomehr iſt anzuerkennen daß ſie die Ur

fachen der ihnen bekannt gewordenen Unfälle gründlich unter
ſucht haben und eine Fülle praktiſcher und trefflicher Finger
zeige geben wie ſolche Urſachen zu beſeitigen ſind Betreffsder en klagen ſie faſt einſtimmig über die
mangelnde Coulanz der privaten Verſicherungsgeſellſchaften
eine Thatſache welche die Mancheſterleute doch endlich darüber
belehren ſollte daß dieſe große ſociale Aufgabe ebenſo wenig
durch die private Gewinnſpekulation wie durch den ertödtenden
Zwang des bureaukratiſchen Sozialismus gelöſt werden kann
Unſere Leſer wiſſen daß wir ſtets für einen Mittelweg ein
getreten ſind für die obligatoriſche Bildung von Verſicherungs
genoſſenſchaften an denen Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſich
gleichmäßig betheiligen und wie durch die früheren ſo ſind
wir auch durch die diesjährigen Berichte der Fabrikinſpektoren
nur in unſerer Anſicht beſtärkt worden

Und ſo ſei denn das e en und treffliche Werk allen denen
dringend empfohlen welche praktiſch oder theoretiſch die Löſung
der Arbeiterfrage zu Ka ſuchen Mag dieſe Empfehlung
vielleicht nochmals wirkungslos verhallen die Preſſe darf nicht
müde werden ſie immer von neuem zu wiederholen

Politiſche Ueberſicht
Gutem Vernehmen nach hat Lord Dufferin dem Khedive

die Mittheilung gemacht daß es nothwendig ſei die Bildung
eines egyptiſchen Gensdarmeriecorps zu beſchleunigen
damit ein Theil der engliſchen Occupationsarmee demnächſt
zurückgezogen werden könne Das r des Kriegs
gerichts iſt einſtweilen unterbrochen bis die Entſcheidung
der engliſchen Regierung eintrifft Privatnachrichten ſowie
offizielle Depeſchen von Khartum ſchildern die dortige Lageals günſtiger Die Aufregung habe abgenommen auf die Nach

richt daß Truppenverſtärkungen von Egypten geſendet würden
Das erſte Detachement derſelben iſt in Michemin auf dem
d zwiſchen Suakim und Khartum eingetroffen das zweite
wird in einigen Tagen von Suez abgehen ie Deſertionen

ben faſt vollſtändig r Eine weitere Depeſche meldet
ſogar der falſche Prophet ſei nicht nur cernirt ſondern ſchon
ge ar genommen

n Konſtantinopel wäſcht ein Mohr den anderen weiß
Der Sultan der bekanntlich dringend im Verdacht ſteht durch
n Kommiſſare Derwiſch Paſcha und Ahmed Eſſed Paſcha
rabi in ſeinem Verhalten heimlich beſtärkt zu haben möchte

ſich von dieſem Verdachte gern reinigen Er ließ deshalb
Derwiſch und Ahmed Eſſed Paſcha zu ſich kommen und fragte
ie ob es wahr ſei daß ſie während ihrer Miſſion in Egypten
ſich eines Mißbrauchs ihrer Gewalt ſchuldig gemacht oder die
Befehle des Sultans ſchlecht ausgeführt hätten indem ſie ent
gegen den Abſichten des Sultans Arabi in ſeinem Vorgehen

wieder einmal die Judenfrage bemerkbar

haben jedoch befriedigende Erklärungen bezüglich
ihres Verhaltens in Egypten abgegeben Dieſelben ſind vom
Sultan zum Diner eingeladen Der Zuwiſchenfall gilt da
mit als erledigt Einfacher konnte er freilich nicht erledigt
werden

Unfer Wiener Korreſpondent ſchreibt uns unterm 24 Nov
Die zunehmende Gährung an der montenegriniſch albaniſchen

Grenze erregt hier gewiſſe Beſorgniſſe Nach übereinſtimmen
den Meldungen werden in Montenegro militäriſche Vorbereitungen geiroſfen welche zwar an ſich nicht bedeutend ſind aber

doch für das kleine Fürſtenthum finanzielle Opfer nothwendig
machen die von der bekanntlich ſehr ſparſamen Regierung zu
Eettinje kaum gebracht würden wenn die letztere nicht einen
ganz beſtimmten Zweck im Auge hätte Da nun in Bosnien
und der Herzegowina verhältnißmäßige Ruhe herrſcht und die
montenegriniſchen Wojwoden ſonach vorläufig nicht die Abſicht
haben dürften wieder das beliebte Thema vom undurchdring
lichen Grenzcordon zu variüren ſo arg wohl die Annahme
zutreffend ſein daß die e der ſchwarzen Berge einen
kleinen Raubzug auf albaniſches Gebiet unternehmen wollen
Jn Albanien hegt man dieſe Befürchtung in hohem Grade und
die Stämme der Holtigruda und Kaſtrati rüſten ſich bereits
mit aller Energie für die Abwehr des eventuellen ugrif es
Die Pforte hat wie ich höre nun ſchon zum zweitenmale An
laß genommen die Mächte auf die beunruhigenden Zuſtände
an der albaniſchen Grenze und auf die bedenkliche HaltungMontenegros aufmertſ am zu machen

Wie der Neuen Fr Preſſe aus Kattaro gemeldet wird
ſollen in Skutari einige Häupter der Miriditen au
Befehl des dortigen Vali verhaftet worden ſein Vier
Nizam Bataillone ſind von Janina nach Skutari kommandirt

Die Pforte verſandte d neuerdings drei Circulardepeſchen
bezüglich Feſtſtellung der Grenzen Montenegros worin
die Mächte erſucht werden Kommiſſare behufs endgiltiger
Feſtſtellung dieſer e auf der von England bei Gelegen
heit der Abtretung Du n in Baſis zu entſenden Die Mächte haben auf dieſe Einladung noch nicht
geantwortet Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus
zufolge ſag Montenegro zu einem Kompromiſſe mit der Pforte
m t ſein und würde ſich mit der Hälfte des Diſtrikts vonlaſſehen zufrieden erklären

Zwiſchen der Pforte und der Regierung von Rumelien
iſt ein Tribut Streit en Rumelien iſt mit
307,750 Livres n und entſchuldigte dieſe Verſäumni
mit leeren Taſchen Die Pforte aber behauptet daß die
rumeliſche Regierung ohne plauſiblen Grund die unter dem
früheren Regime erhobenen Steuern um 350,000 Livres
herabgeſetzt und derart die fiktiven Defizits geſchaffen haben

Jm ungariſchen Unterhauſe machte ſich aut Sonnabend

mal di Bei der Verüber eine Petition wegen Konfiskation antiſemitiſcher
roſchüren im Heveſer Komitate kam es zu einer lebhafteren

Debatte Der Referent erklärte der Ausſchuß billige voll
kommen den bezüglichen Miniſterialerlaß Miniſterpräſident
Tisza rechtfertigte die getroffenen Maßnahmen und erklärte
wenn der Friede und die Eintracht unter den Raſſen und Kon
ſern durch Auswüchſe der Preßfreiheit ernſtlich gefährdet
ein follten werde er den Muth haben durch geſetzliche Vor

kehrungen ſolche Hinderniſſe der Ruhe und des Friedens im
Jnnern wegzuräumen Abg Jſtoczy brachte unter Ausfällen

ermuthigt hätten Ahmed Eſſed Paſcha und Derwiſch Paſcha

ihr räthſelhaft doch auch Furcht erweckend geklungen Sie

muß wiſſen was Beltram treibt was er beginnen will ſie
t ihn halten bevor er ſie ſieht damit er ihr nicht abermals

entrinne

Jetzt iſt Claire ſo nahe an die Stelle wo die beiden Männer
weilen herangekommen daß ſie dieſelben nicht allein in ihren

t hy deutlich erkennen ſondern auch ihre Reden verſtehenkann ſo behutſam e auch miteinander flüſtern Auch bemerkt
ſie vor ſich die Urſache des Geräuſches welches ſie früher ver
nommen Die Straße iſt faſt in ihrer ganzen Breite mit
rauhen Steineu bedeckt ziemlich große Blöcke liegen dort wirr
de umhergeſtreut aufgehäuft und einem Wagen der
die Stelle zu paſſiren bleibt nur ein ganz ſchmaler wohlzu ſchmaler Raum um 7 künſtlich eſchaffenen Hinderniſſe

u umgehen Jhre Augen haben ſich bereits an das Dunkel
er lauen nen gewöhnt und indem ſie den Zuſtand des

Orts erkennt werden ihr auch die Worte der beiden Männer
welche jenſeits der Steine an dem freien Rande der Straße
weilen immer deutlicher und laſſen in der That Entſetzliches
errathen Büſche und Bäume welche hier den Straßenrain

r decken dieſen mit tiefem Schatten und behutſam
ſchleicht Claire vorwärts über die Steine den beiden näher
immerfort auf die Worte Ferry s denn dieſer ſpricht feit einer
Weile horchend

Die Arbeit iſt gelungen, jagte er legt wollen die Pferde
über die Steine ſo müſſen ſie die Beine brechen und dies wird
der Kutſcher denn doch nicht wollen Es iſt nicht ſo dunkel
als daß der Mann das Hinderniß in ſeinem Wege zugleich
die freie Stelle nicht ſollte bemerken können von dem Stein
bruch wohin ihn ſein Weg dann führen muß kann er natürlich
keine Ahnung haben Es muß gelingen Beltram nur den
Kopf oben die Augen und Ohren a Doch horch
Alle Teufel da ſind ſie ſchon jetzt gilt s Wir werden nur
noch Zeit haben uns dort auf der anderen Seite der Straße
inter die Hecken zu verſtecken der Platz iſt gut wir ſind in

der Nähe und die Arbeit kann raſch gethan ſein

egen die Juden und die jüdiſche Preſſe einen Antrag auf geſehuche Löſung der Judenfrage ein ie Debatte wurde ab

die Kiſte herausgeholt Komm in ein paar Minuten ſind ſie
da und es iſt gethan

Claire ſchauderte denn ſie hat jetzt begriffen um was es ſi
handelt um ein Verbrechen bei dem das Leben einer Frau
mehrerer Kinder auf dem Spiele ſteht Auch hört ſie nun
immer deutlicher das raſche Näherkommen eines Wagens dem
die ent e Vorbereitungen gegolten den das vernichtende
Unglück treffen ſoll Doch ſo ſehr es ſie auch treibt dieſes
zu verhindern ſie vermag nicht daran zu denken die Aufgabe
deren Löſung ſie zehn geduldig entgegenharrte die in dem
nächſten Augenblicke erfolgen muß nimmt ihr ganzes Weſen in
Anſpruch denn die beiden Männer nähern ſich behutſam immer
fort horchend der Stelle wo ſie hinter dem Stamme eines
Baumes im Dunkel weilt Ferry hält Beltram zieht ihn
voran und dieſer folgt ſtumm und ſcheinbar willenlos ſeinem
entſetzlichen Führer

Was nun erfolgt eine doppelte e iſt das Werk
weniger Augenblicke und raſcher geſchehen als erzählt

Die beiden Männer ſind bei den Hecken in der Nähe des
Baumes angelangt da tritt Claire plötzlich hinter dem Stammehervor auf ihren Gatten zu den ſie mit übermenſchlicher

Gewalt am Arme faßt und zu gleicher Zeit bei ſeinem
Namen ruft

Beltram tönt es gellend n r Nacht und der Kl
der Stimme trifft den verlorenen Menſcher wie der Ruf eine
rächenden Richters Er fieht er kennt die Geſtalt die
urplötzlich wie aus dem Boden gewachfen in dieſem entſetzlichen

n W W es iſt ſein Weib ſein Weib
as er ſeit Jahren to ewähnt erfroren in jener eiſigene hre Rwäh rf

Elaire ſchreit er auf mit dem Ton eines Wahnſinnigenn verſuchend ſich von der Hand zu befreien re
einige wie mit eiſernen Fängen umſpannt und hält
Auch Ferry S die Frau ſeine Pflegerin und Beſchützerin

ans dem HotelDien wiedererkannk und Staunen mit Schreck
ger e e r den Augenblick die Sprache

Wo iſt unſer Kind mein Sohn Rede BeltraWohin haſt Du ihn gebracht 4
die Stimme erkannt ſondern auch einzelne Worte gehört die

Ferry fuhr zu Beltram gewendet fort Laſſe Dich uur nichtdurch das We und vie ejammer der Frau und der Kinder
irre machen ſondern rich in die Wagentrümmer hinein und So ruft Claire doch ihr Gatte iſt noch keines Gevankens

ur dies ungeahnte Wiederſehen füllt mit wirrenfähig



ebrochen und nach ſtürmiſchen und lärmenden Szenen für
dontag eine Sitzung anberaumt in welcher zunächſt über deren

Tagesordnung dur Kamensabſtimmung entſchieden werden
wird

Aus Dublin wird vom 26 Nov gemeldet Sechs Mit
glieder der geheimen Polizei wurden geſtern von Feniern
mit Revolverſchüſſen angegriffen Ein Poliziſt wurde
getödtet ein anderer Poliziſt erwiderte das Feuer und verwundeteeinen Fenier ſehr erheblich zwei andere Fenier wurden feſtge

nommen Die angegriffenen Poliziſten waren zur Zeit des
Ueberfalles in der Ueberwachung eines Stadtdiſtrikts begriffen
in welchem mehrere Leute aufhielten die in dem Verdachte
ſten einer geheimen Verbindung anzugehören

as Journal de St Pétersbourg ſ reibt Aus
ländiſche Blätter entſtellen oft auf ſonderbare Art Rußland
betreffende Thatſachen So ſteht in der Münchener iſt

tg vom 22 Nov Der Regierungsanzeiger meldet Fürſt
ruſinsky der Mörder des deutſchen r

Schmidt ſei ſeines Ranges und ſeiner Würden verluſtig
erklärt und auf drei Jahre nach dem h Gouverne
ment verbannt worden Die Münchener Allg Ztg fügt
hinzu dieſe Strafe für einen Mord wäre kaum für möglich
zu halten wenn ſe nicht in einem offiziellen Blatte publizirt
wäre Unſere Leſer, ſagt demgegenüber das Journal de
St Peétersbourg, wiſſen daß es ſich um den General
Mrowinski handelt welcher verurtheilt worden iſt weil er bei
der berüchtigten Käſebude in der kleinen Gartenſtraße im
Februar 1881 wo die Nihiliſten eine Mine legten es an der
nöthigen Achtſamkeit fehlen ließ Wie konnte das Münchener
Blatt zwei Dinge vermiſchen die nichts miteinander gemein
haben Vielleicht iſt es einfache Leichtfertigkeit Aber dieſe
abenteuerliche Geſchichte macht die Runde durch viele Blätter
Wie viele ſchließt das Journal de St Pétersbourg, werden
von unſerer Richtigſtellung Gebrauch machen

In der italieniſchen Deputirtenkammer brachte am
Sonnabend Miniſterpräſident Depretis Geſetzentwürfe ein
über eine Reform des Kommunal und Provinzialgeſetzes und
des Geſetzes über die öffentliche Sicherheit ſowie über die Er

richtung eines Nationaldenkmals für Garibaldi
lnläßlich der Adreßdebatte in der rumäniſchen Depu

tirtenkammer berührte Kogalniceano die Frage über den
Wohnſitz des Thronfolgers und beantragte es möge be
ſtimmt werden daß der Thronfolger ſeinen Wohnſitz im Landenehmen müſſe Der Meiniterpraſtdent Bratiano erwiderte die

Thronfolgerfrage ſei endgiltig geregelt Prinz Leopold von
n habe auf die Krone Rumäniens verzichtet zu

unſten ſeines älteren Sohnes welcher im Begriffe war ſeinen
Wohnſitz im Lande zu nehmen hieran aber durch die ſchwere
Erkrankung ſeiner Mutter verhindert wurde ie Kammer
fügte dem Adreßentwurfe die Worte hinzu Es lebe die

Dhngſtie

Deutſches Reich
Berlin 26 Nov Se Maj der Kaiſer iſt geſtern abend

9 Uhr 50 Minuten mit den Königlichen Prinzen und der übrigen
Jagdgeſellſchaft von den Jagden bei Springe hier wieder ein
etroffen Der Kaiſer welcher wie üblich Uniform trug begabe in einem geſchloſſenen Wagen nach ſeinem Palais während

rinz Wilhelm in dem kleidſamen Jagdkoſtüme eine offene Chaiſe
u der Rückkehr vom Bahnhof benutzte Trotz der ungünſtigen

itterung hatte ſich ein zahlreiches Publikum zur Begrüßun
eingefunden Unter den zahlreichen Herren welche zu der Jag
bei Springe mit Einladungen beehrt worden waren befand
u a auch Landesdirektor v Bennigſen Es dürften jetzt nur no
drei Hofjagden ſog und zwar in Letzlingen in der Göhrde und
im Grunewald Nach Letzlingen begiebt ſich der Kaiſer am
30 d abends 61 Uhr und trifft bald nach 9 Uhr daſelbſt
ein Am 1 und 2 Dezember finden dort die Hofjagden auf
Damwild und Sauen ſtatt Die Rückkehr nach Berlin erfolgt
vorausſichtlich am 2 Dez abends Zur Theilnahme an dieſer
Hoſjagd trifft Kronprinz Rudolf von Oeſterreich am 30 Nov
vormittags in Berlin ein Außerdem werden auch der Srsf
atzeg und der Erbgroßherzog von Mecklenburg Schwerin Groß
fürſt Wladimir von Rußland und der Herzog von Altenburg ſich
betheiligen Der Kronprinz nahm am Freitag vormittag
Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen empfing den Erb
großherzog von Oldenburg und ſpäter den bisherigen Gouverneur
v Franſecky Mittags hatte der Geh Oberregierungsrath Jlling
ſowie um 12 Uhr der Geh Baurath Prof Adler die Ehre des
Empfanges Demnächſt ſtattete der Kronprinz dem Erbgroßherzogvon Oldenburg einen Gegenbeſuch ab Nachmittags empfing der

Kronprinz das Präſidium des Abgeordnetenhauſes den Geheimen
Medizinalrath Profeſſor und Generalarzt I Klaſſe Dr v Berg
mann und ertheilte demnächſt dem dieſſeitigen Geſandten in
Weimar Grafen Radolinski und alsdann dem franzöſiſchen
Oberſt Graf de Sesmaiſons Audienzen Geſtern vormittag iſt
der Kronprinz zum Fürſten v Pleß nach Pleß abgereiſtAuch dem Magiſtrate von Berlin iſt ein Dankſchreiben der
Kronprinzeſſin auf ſeine Glückwünſche zum Geburtstage der
ſelben etgengen Den Jpngen Friedrich Karl werden auf
ſeiner Reiſe nach Egypten Prof Brugſch Paſcha und noch vier
andere Herren begleiten Die Reiſe wird 5 bis 6 Monate dauern

und u a der Beſichtigung der egyptiſchen Schlachtfelder gelten E
Wie aus Stockholm tkelegraphiſch gemeldet wird hat KönigDein heute dem Großherzog von Baden die Kette zum

Seraphinen Orden verliehen und den Generaladjutanten des
Kaiſers Wilhelm Grafen v d Goltz zum Ritter des SeraphinenOrdens ernannt Die Taufe des de s von Schoonen hat
eſtern abend /27 Uhr im weißen Saale des Schloſſes ſtattgefundenSoſort nach der Taufe wurde der übliche Kanonenſalut abgegeben

Von den Pathen waren die Königin von Sachſen durch die Groß
herzogin von Baden der Herzog von Naſſau durch den Herzo
Karl von Weſtgotland und die FürſtinWittwe von Wied durch
Prinzeſſin Eugenie vertreten Die offiziellen Einladungen
u der in Moskau im April oder anfangs Mai ſtattfindenden
rönung des Zaren ſind wie dem Temps von hier gemeldet

wird durch den Großfürſten i mirhier und in Wien über
eben worden Wie die Nowoje Wremja mittheilt wirdnet Moltke zu der am 10 Dezember ſtattfindenden
ünfzigjährigen Jubelfeier der Nikolgi Akademie des General

ſtabes deren Ehrenmitglied er iſt in Petersburg erwartet
Wie das Militärwochenblatt meldet iſt Generallieutenant
Witzendorff zum kommandirenden General des ſtebenten Armee
corps ernannt Beim früheren Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen v Patow war geſtern Tafelgeſellſchaft an welchem
u g Feldmarſchall Graf Moltke und die Miniſter a D v Del
brück und Camphauſen theilnahmen Beim Juſtizminiſter Dr Fried
berg waren u a zahlreiche Mitglieder des Abgeordnetenhauſes
zur Tafel

Berlin 25 Nov Das Abgeordnetenhaus
erledigte in ſeiner heutigen Sitzung zunächſt in dritter Be
rathung ohne Debatte den Geſetzentwurf über das Verfahren
in Gemeinheitstheilungs und Verkoppelungsſachen und ging
alsdann zur zweiten Etatsberathung über Zur Berathung Kand der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung

Die Verhandlung hielt ſich auf ſtreng techniſchſachlichem Ge
biet Zur Sprache kamen u a die Gehälter der Lehrer an
der Thierarzneiſchule die Härten bei der Ausführung des Vieh
ſeuchen z u längerer Debatte die vono im Extraordinarium zur Regulirung kleiner Fluß
läufe Anlaß es würde dabei die Vorlage eines Generalplanes
der Flußregulirungen gewünſcht der Miniſter Lucius ſagte fürdie n Tage eine Zuſammenſtellung der Waſſerliufe zu

deren Regulirung in Ausſicht genommen ſei Die Forderung
deren Angemeſſenheit von keiner Seite beſtritten wurde fand

uſtimmung Beim Etat der Domänen kam die Lage der
Landwirthſchaft zur Sprache Abg v MeyerArnswalde wollte
aus dem kleinen u der
Schluß auf eine günſtigere Lage der Landwirthſchaft Waſſen
mit einziger Ausnahme des Zuckerrübenbaues habe ſich die Lage
der Landwirthſchaft nicht gebeſſert Bei Berathung des Forſt
etats kam wieder die Frage der Holzzölle zur Sprache AbgDirichlet erblickte in der Erhöhung der Holzzölle eine Schädi

gung der Landwirthſchaft fand aber r Widerſpruch
an einem Regierungskommiſſar und dem Abg v Schorlemer
Alſt Hierauf wurde die Verhandlung bis Montag vertagt

Nach der Nat Lib Korr gehen wieder Gerüchte von
einer beabſichtigten Auflöſung des Reichstages umher

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes iſt
rof Wagner zum Referenten für den Etat der direkten
teuern beſtellt worden Jn ſeiner neulichen Rede Du derſelbe

darauf hingewieſen daß die Budgetkommiſſion der Ort ſei an
welchem man ſich mit Vorſchlägen zur Reform des direkten
Steuerweſens ſo namentlich mit einer anderen Skala für die
Einſchätzung bei den direkten Steuern zu beſchäftigen haben werde
Es wird ſich daher zu zeigen haben ob Herr Dr Wagner
poſitive Vorſchläge als Referent der Kommiſſion machen wird

Der Wahlprüfungs Kommiſſion ſind bis jetzt einige
dreißig Wahlakten überwieſen worden d welcher Wahl

reſte e raen ſind Nachdem nun die Referate über die
elben unter die einzelnen Mitglieder der Kommiſſion vertheilt
ſind werden in der nächſten Woche die Berathungen dieſer Kom
miſſion ihren Anfang nehmen

Der wie erwähnt dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Geſetz
entwurf betreffend den Erlaß polizeilicher Strafver
fügungen bezweckt das Geſetz vom 14 Mai 1852 das bisher
für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Köln keine Giltigkeit
hatte mit Rückſicht auf das durch die Reichsgeſetzgebung von 1877
für das ganze Reichsgebiet einheitliche Strafverfahren auch auf
die Rheinprovinz auszudehnen Bevor das Geſetz vom 14 Mai
1852 jedoch im Ober Landgerichtsbezirke zu Köln eingeführt wird
erſcheinen Verbeſſerungen deſſelben angezeigt Namentlich iſt es
für ein Bedürfniß erachtet dem a v neben der Be
rufung auf gerichtliche Entſcheidung nach ſeiner Wahl den Weg
der Beſchwerde an eine adminiſtrative BeſchwerdeJnſtanz einzuräumen Außerdem wird die Erweiterung der Koinpekenz er

Polizeiverwalter bezüglich des Strafmaßes bei der Straffeſt
n Wegen Uebertretungen durch Gründe der Zweckmäßigkeit
eabſichtigtJm JuſtizMiniſterial Blatt findet ſich eine ſehr bemerkens

werthe Verfügung des Juſtizminiſters wonach die Ge
richte ihr Augenmerk darauf haben ſollen daß ſolchen Perſonen
deren Arbeit in mehr oder minder großem Umfang im Nähen
beſteht insbeſondere Schneidern Schneiderinnen Nähterinnen
Nähmaſchin en nicht abgepfändet werden da dieſelben als un
entbehrlich zur Ausübung des betreffenden Berufes anzuſehen

Bildern ſein Hirn indem es ihn zugleich wie mit Keulen
ſchlagen betäubt

Du lebſt keucht er Du die ich todt im Schnee in der
Nacht zurückließ Du lebſt

haſt Du freilich zurückgelaſſen und für mich hat
Gott geſorgt, ſagte Claire mit einer bittenden Stimme die dieNähe der n verräth Doch Dein Kind unſern
Friedel haft Du gerettet denn er war nicht mehr bei mir

Nur Du kannſt ihn mit Dir genommen haben O rede
ſage mir wo Du ihn untergebracht haſt und ich will Dir

n vergeben bis zu meinem letzten Hauch für Dich
en
Dein Kind ich habe es micht ruft Beltram jetzt

z be den Knaben todt erfroren wie ich Dich todt
geglaubt

Die arme Mutter ſtößt einen entſetzlichen Wehſchrei aus
Da ſpringt Ferry auf ſie zu

Ein wilder Fluch entfährt ſeinem Munde Dann keucht er
drog die geballte Fauſt erhoben

Noch einen Laut und Du biſt des Todes Weib Her
zu mir Beltram ſie kommen
Beltram hört den Mahnruf ſeines Genoſſen wohl doch be
Fett er ihn bereits nicht mehr Was er eben erlebt iſt zu

erwältigend als daß es in ſeinem Hirn noch für ein anderes
Denken Raum geben ſollte

Jch habe den Knaben nicht mit mir genommen wieder
olt er noch einmal athemlos mit zitternden Tönen J
J und Anerkieß Euch beide Eurem Schickſal Er iſt

todt

In dieſem Augenblick wird das Geſtampf der Pferde das
d des Wagens in nächſter Nähe laut und Claire du
plötzlich wieder an das Schreckliche was hier vorgehen ſoll

erinnert Jhr Knabe war nicht todt ſonſt hätte man ihn
an ihrer Seite finden müſſen Doch hier handelt es ſich um
das Leben von Kindern um die auch eine Mutter bangt Mit
aller Gewalt reißt ſie ſich von Ferry los und über die Steine
arg ſich dem Wagen entgegen laut mit gellender Stimme

reiend
Haltet an haltet an Um Gottewillen haltet anl

Ferry vor Wuth ſinnlos an allen Gliedern zitternd und
Schaum vor dem Munde iſt ihr nachgeſprungen Jetzt hat er
ſie erfaßt und mit der Kraft eines Wüthenden ſchleudert er
Claire zur Seite

Es iſt zu ſpät
Der Kutſcher hat das Hinderniß mitten im Wege nicht be

merkt wohl aber den Warnungsſchrei vernommen und als er
nun die Pferde mit aller Gewalt zurückhalten will ſind dieſe
bereits in das Steingeröll hineingerathen Das Handpferd
ſtürzt vorher jedoch trifft es in ſeiner letzten verzweifelnden
Anſtrengung ſich aufrecht zu halten mit dem Huf die Bruſt
Ferry s der keine Zeit gehabt auszuwei en ſondern mitten im
Wege ſteht und nun mit einem jähen Schmerzensſchrei laut
und leblos auf die Steine niederſinkt

Wenige Schritte von den Pferden und außer deren Bereich
liegt Claire mit gehen Augen auf der Stelle wohin
Ferry ſie geſchleudert Aus ihrer Stirne dringt Blut doch iſt
ſ pur ohnmächtig denn ſie athmet noch immer heftig und

örbar
Die ſo ſchwer bedrohten Jnſaſſen des Wagens Graf von

u ſeine Gemahlin und Kinder ſind geretteterettet durch eine gütige Fügung des Himmels und durch
eutter Claire
Beltram iſt verſchwunden

omänenverpachtungen keinen ſchul

Durch derartige Pfändungen werde daher der betreffende
chuldner in ſeinem Erwerbe dauernd geſchädigt wodurch wie

derum allgemeine und öffentliche Jntereſſen insbeſondere das
r Jntereſſe beeinträchtigt würden

Vom Beginn des Etatsjahres bis zum Schluß des Monats
Oktober 1882 hat die Reichspoſt und Telegraphen Ver
waltung 85,342,894 Mark 3,137,021 Mark mehr als in demſel
ben Zeitraum des Vorjahres die Reichs Eiſenbahnverwal
tung 26,173,900 Mark 556,261 Mark Einnahme gehabt

ie wir hören wird von ſeiten der Rei Sregigruye eine
Ueberſicht über die deutſchen Berufs und Wahl
konſulate vorbereitet welche den kaufmänniſchen und induſtriellen

Kreiſen zugänglich gemacht werden ſoll
Unter der Aegide des Oberbürgermeiſters Bollmann in

Bochum hat ſich die Bildung einer Geſammtinnung für die
ſelbſtändigen Handwerker Bochums vollzogen

Die Volks Ztg meldet Jn dem Befinden des Abg
Eu gen Richter iſt eine Beſſerung eingetreten an derſelbevorausſichtlich an den parlamentariſchen Arbeiten ſich bald wird

betheiligen können
X Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher

Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
roduktion des deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im

onat Oktober 1882 auf 283,950 Tonnen darunter 187,427 Tonnen
Puddelroheiſen 10,180 Tonnen Spiegeleiſen 62,152 Tonnen
Beſſemer und 21,691 Tonnen Gießereiroheiſen Die Produktion
im Oktober 1881 betrug 241,552 Tonnen Vom 1 Jan bis
31 Okt 1882 wurden produzirt 2,424,552 Tonnen gegen 2,237,980
im Vorjahre
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Abgeordnetenhaus
7 Sitzung vom 25 November

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung welcher am Miniſter
tiſch Dr Lucius mit einer großen Anzahl Kommiſſarien beiwohnt
um 11 Uhr Nach Erledigung des Geſetzentwurfs re
die Abänderung des hannoverſchen Geſetzes über das Verfahren
in Gemeinheitstheilungsſachen der definitiv genehmigt wird tritt
das Haus in die zweite Berathung des Etats und beginnt mit
dem Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung Ein
nahme 2,154,000 M dauernde Ausgaben 7,597,253 M einmalige
Ausgaben 2,047,597

Bei Kap 103 der Ausgaben verlangt Abg Berger die Gleich
ſtknna der Lehrer an der Thierarzneiſchule hinſichtlich ihrer Be
oldungsverhältniſſe mit den Lehrern an der techniſchen Hoch

ule
Landwirthſchaftsminiſter Dr Lucius kann eine ſolche Gehalts

erhöhung für jetzt nicht in Ausſicht ſtellenbg Frh v SchorlemerAlſt bemerkt dem erſten Redner
daß aus der Mitte der Lehrerſchaft ſelbſt derartige Wünſche noch
nicht hervorgetreten ſeien Ein Bedürfniß zur Gehaltserhöhung
liege alſo offenbar gar nicht vor

ie Abgg Tannen und Bohtz beklagen die Höhe der thier
ärztlichen Kontrollkoſten welche die Ausführung des Viehſeuchengeſe es verurſacht

Miniſter Dr Lucius erwidert es liege in der Natur der
Ea daß aus der veterinärpolizeilichen Kontrolle Koſten und
Erſchwerungen für den Marktverkehr entſtehen allein das Seuchen

eſetz habe doch weſentlich den Zweck das Ueberhandnehmen derSe einzuſchränken und dadurch den deutſchen Markt
exportfähig zu machen Er glaube die Wirkſamkeit des Geſetzes
nach dieſer Richtung hin als eine ſegensreiche bezeichnen zu
können

Kapitel 105 Förderung der Fiſcherei giebt ebenfalls zu einigen
Beſchwerden n gr

Abg v Enkerodt beklagt die ſtrenge Ausführung des Fiſcherei
eſetzes wodurch die Fiſchereibevölkerung ſeiner Heimathprovinzſhwer geſchädigt worden

Abg Schmidt Stettin urgirt die Anſchaffung von Dampf
booten für den Fiſchereiaufſichtsdienſt

Miniſter Dr Luc ius erwidert daß die Verhandlungen hierüber
bereits eingeleitet worden ſeien und was die Beſchränknngen imFiſchereigewerbe anlange ſo lägen dieſe im Jntereſſe der Fehereſ

intereſſenten ſelbſt
Abg Seehauſen e die eigenthümlichen Verhältniſſe

der Fiſchereibevölkerung in Maſuren Die dortigen großen Seen
ſeien an polniſche Geſchäftsleute verpachtet welche in rückſichts
loſeſter Weiſe davon Gebrauch machten Es habe das zur Folge
ger r Fiſchereibevölkerung von ihrem Gewerbe vollſtändig
ausgeſchloſſen ſei

Die Einnahmen und Ausgaben werden unverkürzt bewilligt
desgleichen debattelos die Titel 1 bis 13 des Extraordinariums
über welches Abg Graf Limburg Stirum namens der Budget
kommiſſion berichtet Dem Titel 14 beantragt die Kommiſſion
folgende Ueberſchrift zu geben Zur Förderung ſnofſenſchaſtlcher
und kommunaler Flußregulirungen 500,000 Mark

Es erhebt ſich hierüber eine längere Diskuſſion in welcher
zunächſt Abg v Meyer Arnswalde für eine Erweiterung
der ges dieſer Etatspoſition eintritt

Abg Kieſchke kann ſich für den Antrag der Kommiſſion
gleichſalls nicht erwärmen namentlich inſoweit derſelbe ſich auch
auf die kommunalen Verbände beziehe Er wünſcht zunächſt
Auskunft darüber nach welchen Grundſätzen der Miniſter bei
Verwendung dieſer Fonds verfahren werde und ſpeziell auchdarüber in welcher Weiſe der Fonds den einzelnen Provinzen zu

gute kommen ſoll
Landwirthſchaftsminiſter Dr Lucius Der in Rede ſtehende

Fonds ſei d beſtimmt dem Bedürfniſſe nach Flußregulirungen
in höherem Maße entſprechen zu können als dies bisher möglich
eweſen ſei Jnsbeſondere ſei das Bedürfniß nach Unterſtützung
ei Regulirung kleinerer e hervorgetreten zu welchem Zweck

es der landwirthſchaftlichen Verwaltung an Mitteln fehle Und
erade hier ſei die ſtaatliche Beihilfe um ſo nothwendiger als es
ich theilweiſe um iehſe eſchädigungen handelt die unter Um
tänden bis zum wirthſchaftlichen Ruin führen könnten Die
tattgehabten Ermittelungen hätten ergeben daß das Bedürfniß
nach Meliorationen ein außerordentlich großes ſt ſodaß die Ver
waltung bei dieſem Fonds ſchwerlich mit Ueberſchüſſen wirth
ſchaften werde ſie werde im Gegentheil außerordentlich ſparſam
wirthſchaften müſſen Es h ie Abſicht bei der Verwaltung
dieſes Fonds auf die Bedürfniſſe ſämmtlicher Provinzen Rückſicht
zu nehmen außerdem werde auch auf die Erhaltung der ſtatt
ehabten Regulirungen Bedacht genommen werden müſſen Er
önne verſichern daß die Verwaltung nicht engherzig zu Werke

gehen ſondern liberal verfahren werde
Abg Frhr v Heereman erklärt ſich gegen den Ausſchluß

der kommunalen Verbände Gerade die Kommunalverbände ſeien
für eine Verwendung derartiger Fonds viel geeigneter als
Genoſſenſchaften Er empfehle die Annahme des Kommiſſions
antrages

Abg Büchtemann erkennt das Bedürfniß für einen ſolchen
Fonds an glaubt aber daß die von der Kommiſſion vorgeſchlageneFaſſung den Staat allzuſehr belaſten würde Zudem ſei ſchon
um deswillen Vorſicht geboten weil die finanzielle Tragweite
einer ſolchen Maßregel gar nicht zu überſehen ſei n

Abg Frhr v SchorlemerAlſt tritt dem gegenüber für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe ein Er betont in ſeinen Ausführungen
vornehmlich die Nothwendigkeit der Unterſtützung kommunaler
Verbände und macht dem Fortſchritt zum Vorwurf daß derſelbe
die Jntereſſen der ländlichen Bevölkerung zu wenig berückſichtige
Es würde ſich bald zeigen daß dieſer Fonds das Bedürfniß nurzum Theil befriedige aber er hoffe daß derſelbe ſehr bald ſeinen
Platz unter den laufenden Einnahmen finden werde Der Antrag
der Kommiſſion wird hierauf mit allen gegen die Stimmen der
Fortſchrittspartei und der liberalen Vereinigung angenommen

Fortſ fotgt ünd die Etatspoſition bewilligt
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Das Haus erledigt hierauf debattelos den Etat der Central
verwaltung der Domänen und Forſten und tritt ſodann m die
Berathung des Etats der Domänenver waltung Einnahme
28,982,760 dauernde Ausgaben 6,780,060 einmalige
Ausgaben 1,467,991

Abg v Meyer Arnswalde konſtatirt bei dieſem Etat einen
Rückgang der Landwirthſchaft den er mit dem Fallen der Woll
reiſe in Verbindung bringt ohne indeß einen Schutzzoll auf

olle befürworten zu wollen
Abg Dirichlet findet dieſe Bemerkungen ſehr intereſſant

Obgleich ein entſchiedener Gegner der Schutzzölle würde er esdoh erne ſehen wenn die wirt aft mit einem Schutzzoll
auf Wolle vorgehen würde es würde ſich dann bald zeigen wohin
man mit dieſer Wirthſchaſtspolitik gelangen müſſe der
zu Babel würde dann wohl bald zuſammenftürzen

bg Dr v Heydebrand erwidert dem Vorredner daß keine
Provinz dem Reichskanzler für die Durchführung der Wirthſchafts
reform ſo dankbar ſei wie die Provinz Schleſien und daß die
Fortſchrittspartei in Schleſien keinen Boden zu faſſen vermöge
weil ſie ſich dieſer Reform ſtets feindlich gegenübergeſtellt habe

Der Etat wird bewilligt
Es folgt der Etat der e altung Einnahmen

e r Ausgaben 30,464,500 einmalige
Ausgaben 2,050,000 M tAbg Dirichlet kommt hierbei auf die beabſichtigte Erhöhung
der Holzzölle zurück Er erblickt in dem Verſuch für dieſe Erhöhung Sinn zu machen eine direkte Schädigung der Land
wirthſchaft namentlich der kleinen Grundbeſitzer in den öſtlichen
Provinzen Er ſtehe auf dem Standpunkte des Herrn Rickert
daß nämlich theure Holzpreiſe verlockend ſeien e die
ſchläge zu machen Herrn Schorlemer bemerke er daß die kleinen
nan in Weſtpreußen Poſen und e dochunmöglich die Bauern in Weſtfalen mit theuren Holzpreiſen
unterſtützen

Abg Dr Fornet widerſpricht der Anſicht daß die höheren
Holzpreiſe den kleinen Landwirth ſchädigten während

Abg v SchorlemerAlſt die Ausführungen Dirichlets be
üglich der wen hen Verhältniſſe als unrichtig bezeichnetd Dirichlet ſcheine überhaupt dieſe Verhältniſſe gar nicht zu

ennen denn der weſtfäliſche Bauer ſei ein ganz anderer als
Herr Dirichlet ihn ſich vorſtelle Was e anlange und
die Gründe welche zur Erhöhung der Holzpreiſe führten ſo komme es
weniger auf das Abholzen als vielmehr auf das Aufforſten an
Dies dürfe nicht verſäumt werden Jn Weſtfalen ſei der Zuſtand
des Privatwaldes ein beſſerer als der der Staatsforſten Die
Herren auf der linken Seite des Hauſes verwechſeln die Jntereſſen
des Handels mit den Intereſſen der Produktion wovon er abzu
laſſen bitte Ohne Erhöhung der Holzzölle könne die Forſtwirth
ſchaft nicht länger beſtehen

Hierauf wird die dritte Berathung auf Montag 11 Uhr vertagt
Schluß 3 Uhr

hurmbau

Halle den 27 November
Auch während der letzten beiden Tage iſt die Saale

ununterbrochen geſtiegen und das Saalthal ſteht heute wiederum
unter Waſſer

Meteorologiſche Station

26 Nov 10 U abs 27 Nov 7 U mgs

Barometer Millim 739,69 741,56Thermometer Celſius 6,00 6,50Rel Feuchtigkeit 79,7 81,1Wind SW3 W16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 159
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 Nov 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Europa

bildeten ſich in ſchneller Folge Minima welche ſich oſtwärts be
wegten Jm mittleren Europa hielt das regneriſche Wetter
noch an doch war im weſtlichen Theile Abkühlung eingetreten
die ſich oſtwärts auszudehnen ſchien Kwarenn 753 1 Oſt
leicht bedeckt Moskau 759 4 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg

ein Auch die Stadiklapelle üntcrtützt vor einigen Flötiſten und
Oboiſten der Büchrex ſchen Kapelle aus Leipzig leiſtete Aner
kennenswerthes ebenſo Herr Lehrer Schumann II welcher die

Dxnelbegleitumg ewar auch in dieſem Jahre ſehr ſtark und legte ebenſo wie die
h n der Gräber Zeugniß ab von der Pietät unſerer Ein
wohner

K Torgau 26 Nov Geſtern abend veranſtaltete Herr Dr
O Taubert mit dem unter ſeiner Direktion ſtehenden Geſang
vereine unter Mitwirkung des Herrn Organiſt Jeske als Vor
feier zum Todtenfeſte in unſerer Stadtkirche eine muſikaliſche
Aufführung Dieſelbe wurde recht gut durchgeführt und
erfreute ſich ſeitens des Publikums eines zahlreichen Beſuchs
Das Programm beſtand aus nachſtehenden Piecen J Präludium
über zwei Themata aus Graun s Tod Jeſu von Ad Heſſe 2
De profundis Chor von Gluck 3 Ruhn in Frieden alle Seelen
Alt von F Schubert 4 Jch weiß es Herr Chor von

Hauptmann 5 Sei ſtille dem Herrn Alt von Mendelsſohn
6 O wie manche ſchöne Stunde Chor von Ehrlich 7 Mit
Fried und Freud ich fahr dahin Solo Quartett von Löwe
8 O lieb ſo lang du lieben konnſt Chor von H Mohr 9

Der du vom Himmel biſt Sopran von K Baum 10 Wenn
ich einmal ſoll ſcheiden Chor von S Bach

y Von der Unſtrut 26 Nov Die Unſtrut iſt infolge des
anfangs voriger Woche eingetretenen Thauwetters und der un
aufhörlichen Regengüſſe die wir ſeit dieſer Zeit haben aus
ihren Ufern getreten und droht mit noch heftigerer Ueber
ſchwemmung als das letzte Mal Es iſt ſeit 3 Monaten das
vierte Mal daß ſich die Fluthen über die Auen ergießen alles
mit ſich fortreißend was bei den früheren Ueberſchwemmungen
verſchont blieb Die e betrug ſeit heute morgen faſt einen
Meter und dauert zur Stunde fort Der muſikaliſche
Verein zu Freyburg beabſichtigt auch in dieſem Jahre am
erſten Weihnachtsfeiertage eine Theatervorſtellung zum beſten der
dortigen Armen zu veranſtalten

Nordhauſen 25 Nov Das an das Weichbild hieſiger
Stadt angrenzende Dorf Sundhauſen S w infolge Austritts
des Helmefluſſes unter Waſſer Es kann niemand heraus
und hinein Auch der an unſerer Stadt vorbeiführende Zorge
fluß iſt da der ganze Harzſchnee losgegangen hoch angeſchwolken
Geſtern ertrank darin der Arbeiter Spindler als er im Begriff
war Waſſer aus dem Fluß zu ſchöpfen

e 25 Nov Der ſchon ſeit einigen Jahren hier wohn
hafte Rentier Kreyenberg bei welchem in letzter Zeit Spuren
von Größenwahn zu Tage traten hat kürzlich in einer Jrren
anſtalt untergebracht werden müſſen

Unter den beim Abgeordnetenhauſe eingegangenen
Petitionen befindet ſich u a eine ſolche aus Torgau in
welcher Kaufmann Evers und Genoſſen beantragen die dort in
der Zeit vom 16 bis 18 Auguſt 1880 ſtattgefundenen Stadt
verordnetenwahlen für ungiltig zu erklären und die Städte
ordnung in S 27 Abſatz 2 zu deklariren Der Magiſtrat zules beantragt den Rhein Weſer Elbe Kanal baldigſt herzu

ellen
Die Chemiſche Fabrik zu Weißenfels Dr A Berendſen

iſt wie das Nbrgr Krsbl berichtet in Konkurs gerathen

X Aus Oſtthüringen 24 Nov Jnfolge der in den jüngſt
vergangenen Tagen niedergegangenen bedeutenden Regenmengen
iſt der große Eiſenbahndamm der prhte in Deutſchland
am Bahnhof Weida der Gera Eichicht Bahn ins Rütſchen
gekommen Die Züge halten vor dem Damm die Perſonen
müſſen aus und auf der andern Seite einſteigen

Jefznitz in Anh 25 Nov Geſtern abend fand im Saale
des Rathskellers hier behufs Vorbeſprechung der nächſte Woche
erfolgenden Stadtverordneten wahlen eine Bürgerver
ſammlung ſtatt a ergriff Herr Bürgermeiſter Thalwitzer
das Wort und ſprach in beredten Worten über die Pflichten eines
Stadtverordneten und die Charaktereigenſchaften deren Beſitz man
bei einem ſolchen vorausſetzen dürfe Von 10 aufgeſtellten Kandi
taten erhielten die Herren Orkonom Witte Tiſchlermſtr Franken
ſtein Reſtaurateur Schmeltzer Klempnermſtr Lantzſch Kaufmann
Krriſch die meiſten Stimmen Die Wahl ſelbſt findet Mittwoch

att745 5 Weſt ſchwach bedeckt Berlin 748 8 Südweſt leicht ſtatt
bedeckt Wien 759 6 ſtill bedeckt Nizza 761 7 Südweſt
leicht porng Paris 750 10 Südweſt mäßig Regen Am
24 Nov 7 Uhr früh Pola 760 10 Südweſt ſtill bedeckt Rom
761 4 9 Nord ſtill halb bedeckt Neapel 762 11 Nordoſt ſtill
halb bedeckt Konſtantinopel 761 10 Nord ſtill halb bedeckt

Wie uns am Sonnabend allerdings verſpätet noch aus Mann
heim telegraphirt wurde iſt der Verkehr auf der Odenwaldbahn
infolge von e en welche die Regengüſſe herbeige
Hut haben zwiſchen Erbach und Ebersbach unterbrochen der

ahnverkehr von Mannheim nach dem Rheinvorland und Neckar
hafen hat ſchon ſeit Freitag eingeſtellt werden müſſen

Jn Köln betrug am Sonntag die Rheinhöhe 848 Ctm das
Waſſer war noch langſam im Steigen begriffen Der rechts
rheiniſche Bahnverkehr iſt auf der Strecke TroisdorfNiederlahn

r e die Eilzüge Holland werden über dieinksrheiniſche Bahn geleitet Auch die Moſel ſteigt neuerdings
wieder

Auch die Lahn iſt über die Ufer getreten Diez und Limburg
ſchen theilweiſe unter Waſſer Der Main und der Neckar
ind gleichsfalls noch immer im Steigen

Jn Würzburg ſtand der Main am Sonntag 475 über Null
die dem Fluſſe zunächſt gelegenen Straßen ſind vollſtändig
überſchwemmt Der Verkehr iſt nur noch vermittelſt Kähnen
möglich Jn der Sonnabendnacht ging außerdem ein furchtbarer
Wolkenbruch nieder

Aus Belgien kommen ebenfalls Ueberſchwemmungs
nachrichten Eine Depeſche aus Lüttich meldet daß die Lage
bedenklich iſt Die Maas iſt beſtändig im Steigen Bei Namur
at die Sambre ihre Ufer überfluthet die Heure hat die Nie
erungen von Marchienne unter Waſſer geſetzt die Haie und

Trouille ſind ausgetreten
Auch im Süden Frankreichs herrſcht Waſſersnoth Jn der

Umgegend von Bordeaux iſt das Land weit und breit über
ſchwemmt Bei Bordeaux treiben Trümmer aller Art vorbei
welche der Strom mit ſich führt

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 24 Nov Zu Stadtverordneten wurden
in 1 Abtheilung von 213 wählten 71 gewählt Die

rennereibeſitzer Friedrich Werther Friedrich Kirchner Hermann
Schenke Rudolf Schulze und Rentier Louis Forſtemann ſämmtlich konſervativ Es haben gewählt in 1 Abtheilung 33 Proz
in 2 Abtheilung 52,36 Proz in 3 Abtheilung 13,24 Proz Von
13 Stadtverordneten wurden 6 wiedergewählt da
runter Albert Traeger ſieben ſind neu gewählt Es ſcheiden aus
6 liberale 7 konſervative Jetzt ſind gewählt 7 liberale und 6 kon
ſervative Mitglieder Die Stadtverordnetenverſammlung wird
277 Neujahr ab 15 liberale und 15 konſervative Mitglieder
zählen

s Merſeburg 26 Nov Zur Feier des Todtenfeſtes brachte
der Schumann ſche Geſangverein die weniger bekannte Johan nes
Paſſion von Joh Seb Bach zur Aufführung Die Ausführung
des hochbedeutenden Werkes war in jeder Hinſicht eine vortreff
liche Die Chöre welche vielfach außerordentliche Schwierig
keiten bieten wurden faſt durchweg mit vollendeter Präziſion
geſungen Fräulein Hoppe aus Merſeburg entzückte das zahlreich
erſchienene Publikum durch den Vortrag der SopranArien Herr
Domſänger n aus Berlin ſang den Chriſtus mit voller
Jnnigkeit die Rolle des Evangeliſten war Herrn Lehrer Schön
zugefallen und mit der er nicht umfangreichen Rolle des
Pilatus führte ſich Herr Dr Bottermund vortheilhaſt bei uns

Der Germania entnehmen wir folgende Mittheilung über
einen ſonderbaren Rechtsfall Ein Einwohner Sicher Heringe
in Reuß ä L hatte einen anderen aus einem Speicher herabge
ſtürzt ſodaß dieſer beſinnungslos liegen blieb Das Schöffenge
richt zu Zeulenroda verurtheilte den Attentäter dafür zu 25 M
Geldbuße Der Vertreter des Verletzten der bekannte Rechtsan
walt Schraps aus Zwickau beantragte für den Attentäter Ge
fängnißſtrafe und meinte wenn man ſeinem Antrag nicht Folge
geben würde ſo könne er allen die Körperverletzungen ausführen
wollten nur rathen dieſelben innerhalb der Grenzen von Reuß ä L
vorzunehmen Der Attentäter bekam nun zwar 14 Tage Ge
fängniß aber auch Herr Schraps wurde für ſeine Kritik derJuſtis von Reuß ä L zu 50 M Geldbuße verurtheilt

Jn Jlmenau wurde ein Schuhmacher B verhaftet weil
man denſelben im Verdachte hat das kürzliche große Feuer an
gelegt zu haben

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 25 Nov Die Profeſſur für Geſchichte an

hieſiger Univerſität welche der im vergangenen Sommerſemeſter
verſtorbene Profeſſor Dr Pauli innegehabt hat wird mit Be
ginn des Sommerſemeſters 1883 wieder beſetzt werden Der
Dr Auguſt v Kluckhohn bisher ordentlicher Profeſſor am
Defte rin und Profeſſor honorarius an der Univerſität

München iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät unſerer Univerſität und zum Nachfolger Pauli s ernannt
worden Von ſeinen Werken nennen wir als die bedeutendſten

r der Fromme der Schützer der reformirten Kirche,
Luiſe Königin von Preußen und Beitrag zur Geſchichte des

Schulweſens in Baiern vom 16 bis 18 Jahrhundert
Gießen Der Beſuch unſerer Univerſität iſt auch in dieſem

Semeſter ein im Vergleich mit früheren Jahren befriedigender
Neuimmatrikulirt wurden 110 Studirende Jnsgeſammt ſind hier
anweſend 440 darunter 58 Theologen 62 Juriſten 105 Medi
ziner und Veterinäre 219 Philoſophen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Herzog von Hamilton ſt die Veräußerung des

von ſeinen Vorfahren ererbten beweglichen Beſitzes fort Am
11 Dezember beginnt in London die Verſteigerung der
Hamilton Palaſt Bibliothek und wird zwölf Tage in An
ſpruch nehmen während welcher Zeit der Reſt der Beckford ſchenSamminn unter den Hammer gebracht werden wird Die
von dem zehnten Herzog von Hamilton gegründete Bibliothekſoll im Frühjahr zur Keſhigerung kommen

Vermiſchtes
Die Rettungsſtation Neuharlingſiel der

deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt
Am 18 Nov ſind von der deutſchen Brigg Königin Eliſabeth,Kapitän Rieck geſtrandet in den Nordergründen von Spiekeroog
mit Holz von Pillau nach Wilhelmshaven beſtimmt 8 Perſonen
durch das Rettungsboot Frauenlob der Station Neuharlingſiel
gerettet wordtn Das Bobt war 5 Stunden unkerwegs

Lotterie Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des Kron
prinzen und der Kronprinzeſſin iſt dem Verein Jnvalidendank
in Berlin ſeitens des Miniſteriums des Jnnern für den ganzen
Umfang der Monarchie die Erlaubniß zur Ausſpielung
einer Effekten Lotterie ertheilt Dieſer Erlaubniß haben
ſich andere deutſche Regierungen angeſchloſſen Ausgegeben werden

Strandung

50,000 Looſe à 3 M und beſtehen die Hauptgewinne in Werth 2,82

übernommen hatte Der Beſuch des gFricdyofes l

er hen zu 5000 3000 1000 500 M nur aus Silber
er Erlös wird dem Kriegsminiſter zum Beſten militäriſcher

Hilfsbedürftiger überwieſen
Schreckensſzene in einer Kirche Am vergangenen

Sonntag morgen ſchlug in der römiſch katholiſchen Kapelle von
Mangherow Grafſchaft Sligo Jrland während eines heftigen
Gewitters der Blitz in den Glockenthurm ein worauf letzterer
mit lautem Krachen durch die Decke der Kapelle ſtürzte Es
entſtand eine furchtbare Panik welche glücklicherweiſe nur kurze
Zeit dauerte da der Prieſter den Altar verließ und die Gemeinde
deruhigte Die Steine welche die Decke bildeten fielen inmitten
der Gemeinde nieder und verletzten viele der Andächtigen mehr
oder weniger Einem Farmer wurde durch einen ſchweren
Stein das Genick gebrochen Jn dem Gedränge nach dem Aus
gange wurden ebenfalls viele Perſonen verletzz

Unglücksfall An dem Etſch Einbruche bei Leifers wurden
am 23 d die ganze Nacht hindurch Piloten geſchlagen Da
ſtürzte um 5 Uhr andern Morgens das Schlagwerk an welchem
ca zwanzig Arbeiter mit Verſchieben beſchäftigt waren ins Waſſer
und zerdrückte im Sturze theilweiſe den Holzbau wodurch beinahe alle Arbeiter mitgeriſſen wurden Acht konnten ſich retten

drei wurden verwundet ins Spital geſchafft wogegen mehrere
andere wie viele ließ ſich bis jetzt nicht konſtatiren vermißt
werden und wahrſcheinlich ertrunken ſind

Die Verhandlung gegen Conrad, den am 4 Oktober
vom berliner Schwurgerichte zum Tode verurtheilten fünffachen
Familienmörder der bekanntlich gegen dieſes Erkenntniß das
Rechtsmittel der Serufung eingelegt hat wird vor dem Reichs
gericht zu Leipzig am 5 Dezember ſtattfindenBerhaſtang Jn Frankfurt a M wurde vor einigen
Tagen der Kaufmann Moritz Bauer Mitglied der Handelskam
mer Handelsrichter und Stadtverordneter verhaftet Die Ver
haftung geſchah auf Requiſition von Straßburg aus und hängt
mit der bekannten Militärbefreiungsaffäre zuſammen

Zum würzburger Duell Der Student Dauth übrigens
ein Braſilianer welcher am vergangenen rig den Haupt
mann Emmerich im Zweikampf erſchoſſen hatte und flüchtete aber
in Leipzig ergriffen wurde iſt dem Fr Kur zufolge in der
en bei der Ueberbringungsfahrt in Obertheres ent
prungenGegen die Trunkſucht wendet man jetzt in Schwelm
ein Radikalmittel an Es hängt nämlich faſt in jeder dahier
Reſtauration eine Liſte der ſchwelmer Trunkenbolde aus und den
Wirthen iſt unterſagt ſolchen Jndividuen geiſtige Getränke zu
verabfolgen Es ſind im ganzen ca 20 Perſonen namhaft ge
macht worunter ſich auch eine Frauensperſon befindet

Verbrechen Jn Koblenz wurde am 23 d vor dem
Moſelweißerthor ein 16jähriges Mädchen Dienſtmagd eines
dortigen Bäckermeiſters mit abgeſchnittenem Halſe und unter Um
ſtänden aufgefunden die auf einen Luſtmord ſchließen laſſen Der
Thäter wurde am Freitag abend zwiſchen 7 und 8 Uhr in der
Perſon des Bremſers Müller verheirat und Vater von drei
Kindern am Bahnhofe verhaftet derſelbe hat die That bereits
eingeſtanden und ſoll früher in Bochum ſtationirt geweſen
ſein Die Art und Weiſe des Verbrechens laſſen die Vermuthung
aufkommen daß Müller auch derjenige ſei der die bekannten
gleichen Verbrechen in der Gegend von Bochum verübt hat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a M 26 Nov nachm Telegr MattEffekten Sozietät Kreditaktien 247 Darmſtädter Bank

1537/8 Oeſterr sung Bank Diskonto Kommandit 19788
Oeſterr Silberrente 658 do Papierrente do Goldrente
803 Aproc ungar Goldrente 7258 1860er Looſe 120
Ungar Staatslooſe Böhm Weſtbahn 221 Nordweſt
bahn 17158 Galizier 261 Franzoſen 29478 Lombarden
117 1880er Ruſſen 685/8 Gotthardbahn 116/8 Egypter 69
Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 24788 Franzoſen 2942,
Lombarden 1172 Gotthardbahn

Wien 26 Nov Nachm Telegr Privatverkehr Ung
Kreditaktien 281,50 öſterr Kreditaktien 289,80 Franzoſen 344,10
Lombarden 136,50 Galizier 305,75 Nordweſtbahn 200,00 Elb
thal 221,25 öſterr Papierrente 76,22 do Goldrente ung
6proc Goldrente do öproc Papierrente do Aproc
Goldrente 85,10, Marknoten 58,40 Napoleons 9,46 Bank
verein 110,00 Matt

Stadt Barletta 100 Fr Looſe von 1870 Ziehung
vom 20 Nov Auszahlung am 20 Mai Hauptpreiſe Serie 1677
Nr 44 50,000 L Serie 2140 Nr 40 1000 Serie 586 Nr 7
und Serie 1197 Nr 24 je 500 L

Dividenden Georg Marienhütte 5 Proc Osnabrücker
Stahlwerk Stammprioritäten 6 Proc Stammaktien 3 Proc

riedrich Wilhelmshütte Lit A 6 Lit B 41 Proc Altenburger
Aktienbierbrauerei 9 Proc

New York 25 Nov Telegr Wie dem New York
Herald aus Bradford telegraphiſch emeldet wird bietet die
Lage des Oelmarktes keine Veranlaſſung zu dem Druck
der Preiſe Die Spekulanten ſeien außer ſtande die eigent
liche Urſache der Baiſſe zu erklären Die wahrſcheinlichſte Urſache
ſei die daß das Land überladen ſei und daß als die großen
Händler zu verkaufen anfingen die kleinen Händler dieſem Beiſpiele zu Wlgen ſuchten Jetzt ſeien Ausſichten auf einen ſtetigeren
Markt vorhanden Die Verluſte im Oellande ſeien beiſpiellos
aber bis jetzt von der Bradforder Börſe nur drei Falliſſements
und zwar kleinerer Händler gemeldet

Der s r ab

Waſhington 25 Nov Telegr
des Kommiſſars für Land wirthſchaft veranſchlagt
weichend von den bisherigen h die Maisernte
dieſes R auf 1635 Millionen Buſhels die Weizenernte
e eillionen Buſhels und die Haferernte auf 470 Mill

uſhels
Waſhington 25 Nov Telegr Schatzſekretär Folger

zeigte heute an daß er anſtatt die innerhalb drei Monaten zu
amortiſirenden verlängerten 5procentigen Obligationen in
der gewöhnlichen Weiſe bekannt zu machen jederzeit von heute
ab bis zum 28 Februar k J für zehn Millionen Dollars von
Obligationen annehmen werde welche noch nicht einberufen

e Sermindernng der Zinſen vom Zeitpunkte ihrer Prä
ſentation ab

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Nov
Berlin 26 Nov

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem

deutſchen Gelde und an Gold in Barren
oder ausländ Münzen das Binno fein zu
1392 M berechnet 554,000 14,122,000

2 Beſtand an Reichskaſſenſch ,098,000 1,619,000
3 do an Noten anderer Banken 12,253,000 2524,000
4 do an Wechſeln 410,369,000 491,0005 do an Lombardforderung 146,817,000 9,385,000
6 do an Effekten 8,020,000 1,178,0007 do an ſonſtigen Aktiven 3l1,389,000 42,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 17,724,000 unverändert

10 der Betrag der umlauf Noten 746,764,000 26,132,000
11 die ſonſtigen täglichen fälligen

Verbindlichkeiten 172,218,000 27,690,900
12 die ſonſtigen Paſſiven 333,000 1,000

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Nov abs Unterh 3,32 27 morg 3,50

Trotha 26 Nov abs Unterh 4,84 27 morg 5,36
Kalbe 25 Nov Oberp 2 2,08 Unterp 2,96Rov am Brücken Pegel 3,10

Torgau 2,72 Wittenberg
Roßlau 2,43 Barby 3,14 Dresden 24 Nov 0,40

Unſtrut Artern 26
Elbe 25 Nov Magdeburg 2,50
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r waaren Fertige Wäſche fürHerren Damen und Kinder ſowie BettJ in den Ausführung KinderGarde

für jedes Alter von den einfachſten bis zu
t D Unterröcke und

Lapgigerſtrape 105 a doh Ditſtherde Corfercs errs

We tsausſtell des Mägd r EiſenhütteuwerkesKunstgusswaar eR ihre et Se e 21 n dr o Fabrikpreiſe

O B E Alkoholometerund alle anderen Araeometer für MineFabrik ralöle Bier Lauge Säuren c pre in
ſorgfältig gearbeiteter Waareambilligſten

Halle as Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Leipzigerſtraße 7j ther Einige Schlag

Boſnkieiger
aus r Barchend weiß und farbig für Damen an S und Herren

Flanell u Fzröcke beſter Güte Barehende u Flanelie
empfiehlt äußerſt preiswürdig

C A Schnabel L gr Märkerſtr 2h ganz nahe am Markt und an gr Leipzigerſtraße

Die Porzellanmalerei von Spange Größte
malerei NB Damen Mag wird gut vergoldet und gebranunt

Streich Zithern farte

Merſeburg alen ſt bitte
Leipzig Dresdenerſtr 37

wo D alen a
Dienstag den 28 Novemberabends 7 Uhr Concert der Kapelledes K Muſſikmeiſters Herrn Hess

Nach dem Concert S Ball
Ergebenſt ladet ein W Wendt

e e den 25 November 3 Uhr Nachmittags Wind
Südſüdweſt ſchwach Wetter herbſtlichR angenehm Temperatur 9 Gr R Wärme

NWolken in der 2 und 3 SchichtI vorhanden Strömungen verſchieden
I und 2 Schicht Weſt mäßig 3 Schicht
I Südweſt etwas ſchnell Geſtaltung

Pianosx EoötrerBraunkoblenwerve
V

J Actien Govellschaft r Jin Rovitz Neuselwit Risornes PaumaterialS eW Alle inhertan öbertrugen wir S als eiserne Träger Schienen 4 5 und 9Erzter Freis unſerer Bri Erster Preis hoch Säulen ete etcHalle afs 1881 Auettes für e der dortigen a ze Specialität S üverno StallbautenFirma

Otto Westphal Filiale liefern ſachgemäſßz und billigſt
auf Steinthorbahnhof u r ober Jl awelche Beſtellungen darin für uns ausführt Weiter erlauben uns noch anzu M ſämmtlicher Schichten von Weſt demeigen daß wir um Verwechſelungen unſerer Kriqmettes mit anderen nach wird auch das ſtürmiſche mildeSehritaten vereh e tig mit der Schutzmarke Rositz ver e ſt S S e

chen laſſen oſitz Meuſelwitz den 24 November 1882 ein hierbei mäßiger Südwind mehrRovitzer Braunkohlenwerſce Actien Gevellsch a Menren ung Roggenmolle h e Wit ut Ka t

atthaben

v e 7 AIbert Thröäönharet Weißenfels n en a Folge der
d de Wind veranlaßt wirdmee men Mein Lager von Futterartikeln als Gerſten und rppenas6 e San rot Futtermehl Roggen und Weizenkleie e ehe e rnin größter Auswahl emp zu bekannt billigen Preiſen Virge z ſowie r he liegen ne in Prima Waare em von Oſt nach Nord Weſt Süd ſich

erhalten Rabatt e eeeececeeeeee etRestaurant Rosenthal Albert hranhaudt Frißzenfels W ſein Heute Morgen 8
t Station Großh

en Feierlichkeizen des GuſtavAdolf Sergnt bleiben meine hinteren große Kalandſtraße 39 un Uhr war auf Station Groß gen
am nordweſtlichen Horizont ein RegenRäume Mtec e den 29 d von Abends G Uhr an geſchloſſen abogen in einer ſolchen FarbenprachtDie reren Räume ſind gut geheizt Achtungsvot wie nur ſelten zu beobachten

Fr Klopfleisch u 4 t Vortrag Dienstag den 28 NovbrDenen den d Ferwaeſ Restaurant Dresdener hierhale
in Niederdräbera Mittwoch den 29Alleinige Niederlage d Actienbierbrauerei in Coburg f Halle u Umgegend

ich im Gaſthof zum schwarzen
Novbr in Oberdräberag Donnerstag

Adler in Halle mit einem großen
Originalgebinden zu Brauereipreis auch liefere ich davon in Halle 20 W Stannobein

Mühlhauſen iThür e Haſenfelle kauft Ohr Voigt Expedition Neue Promenade 1

den 30 Novbr in Wickerſtädt Freita

e e Tr nsport beſter Flaſchen für 2 k 3 52 h e a e eerereéò

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

in vorzüglicher Qualität empfehle i S den 1 Decbr in Auerſtädt SonnabenWinterbier den Herren Wirthen und Privaten i den 2 Decbr in Reißdorf

14 und jähr Fohlen Für den Weg ſeratentheil verantwortlich
D FHeil brunn König in Halle

r M n r
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